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St. (Batten Beilage 3U Hr^8 fcer Sd}voe\$ex ^raucn-gettung. 6. 2Hat J89$

Brieffcajteit öbc Eefcafctton.
fÇrau 2î. 3f.-|>^. in £8. SIIs öteljä^riger 3tbon=

neittin tourbe 3f)rent SSunfdje gerne entfprodjeit.
$rl. §. % in fff. Dtoftflecfe aus 3inf= itnb 331ed)=

babtoannen entfernen ©ie ant beften burcb SBeftreidjung
biefer ©teilen mit ©cfetoefelfäure. ©8 mufe gut nacfege*

fpült unb getrocfnet tuerben.

glnftunbige in gl. ©8 ift nirfjt blofe ber Dtadjjucfet
biegen, bafe ber SSertauf bon Sfifcfeen gur ßaidtjeit tticf)t
tfeunlid) ift, fonbern e8 finb aucf) gefunbfeeitltcfee ©rünbe,
tneldie biefe SRücfficfeten nötig tnadjett. ©as gfletfcfe ber
meiften fjifdte ift tr»ä£)renb ber ßaichjeit fcfjleimiger unb
fetter, fcfjmecft faber, gmifctjen ben 2)!u«fel|cf)td)teu fefelt
ein meines, eitoeifeäfenlicfees ©erinnfel; furs, e8 ift bon
ungefunber 33efcf)affenl)eit. ©ie ßaidjperiobe bauert im
allgemeinen bom §erbft bis p Slnfang 3Jtärs. fgecfet,
ßad)8 unb S3arbe foUte man pr ßaidjseit (Dftober, 91o=

bember, ©ejember) gar nidjt effett. S8ergiftung8erfdjei=

nungen finb, nad) beren, toäljrenb ber ßaicfeaeit erfolgten
©emtfe, nicfjt feiten.

gtoeifefttbe in A. ©ie finb nidjt richtig orientiert
©er 3Jîann fann eine SSerbefferung feiner öfonomifdjen
unb bamit gefefffdjaftlicfeen SSert»äItniffe anftreben, ohne
besljalb ein Umftürgter p fein, ©ie fagen, bafe ber 3tjrige
feine freie 3eit bem ©ienfte ber fjamilie toibme unb
aud) feinen ©rtnerb sum 2Bofel ber Familie bertoenbet,
ba& fein S3eftreben baïjin getjt, feine Äinber su tüchtigen
3t r b e i t e r n su erziehen, su Slrbeitern, tnelche nach innen
unb aufeen ber gleichen Sichtung teilhaftig finb, toie e8

jefet bie beborsugte Slaffe ift. S3ei folcher ©efinnung
brauchen ©ie feine ©orge su hüben, ©in SJÎann mit foI=
djen ©runbfäfeen Weife toa8 er tfeut ; er billigt feine un=
lautern Sfîittel unb ftrebt fein bertnerflicheS 3'et an;
©ie bürfen mit ©tols fich feine grau nennen unb fönnen
ihn ruhig gemähten laffen.

Anna in %. ©in gutes fftejept sum ©rême=
färben ift folgenbes: 10 ©ramm Slbabarbertoursel mit

Gestickte Damenkleider-Stoffe1 Sommer"
Neuheiten.

Elegante nnd praktische Etamiues, Cachemirs, Crêpe, Batiste
zu schönsten, ieichten Somraei-Roben- und B onsen für Damen
u.Kinder, ebenso zu reizenden Schürzchen pr.Mtr.Pr. 0.75—2.45

liefert jede Meterzahl franko ins Haus Oeltinger&Cie., Zürich.
P. S. Muster obiger, sowie sämtlicher praktischer und
hochfeiner Damen- nnd Herrenkleiderstoffe und bedruckter Wasch-
Stoffe per Meter von 28 Cent, an umgehend franko. [382

Lungen- und Nervenleidende
gebrauchen mit grossem Erfolge Dr. med. Hommel's
Hämatogen (Hœmoglobinum dépurât, stérilisât, liquid.).
Rasche Hebung des Appetits und der körperlichen
Kräfte, sowie Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Depots in allen Apotheken. Prospekte mit Hunderten
von nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.
156] Nicolay & Co., pharm. Labor., Zürich.

F. Jelmoll, Fabrikdepot, Zürich, sendet franko
an jedermann: Muster v. Baumwolltüchern, roh
und gebleicht, alle Breiten, von 28 Cts. p. Mtr. —
Kölsch, Piqué etc Cotonne, Crêpe, Satin, Vichy,
Indienne von 45 Cts. bis Fr. 1. 45 — sowie solche
von Damen- nnd Herrenstoffen. [361

Ein allerliebster Brief
an Herrn Apotheker Golliez, Fabrikant des eisenhaltigen

Nussschalensirup, adressiert: [35
Erlauben Sie mir, dass ich Ihnen den aufrichtigsten

Dank ausspreche für die wunderbare Wirkung,
die Ihr Blutreinigungsmittel bei meinen 2 Kindern
hatte; sie haben wieder ihre ganze Gesundheit und
die schönste Gesichtsfarbe erlangt, sig. : Grälin de
La Senne, Nizza. Hauptdepot: Apotheke Golliez,
Marten. Man achte auf die Fabrikmarke der 2 Palmen.

einem fealben ßiter focfeenbem Sßaffet iibergoffen, burcfe=
gefeilt unb mit ber nötigen ©tärfe Bermiftfet. fftfjabarber
färbt Weitaus fcfeöner als ©afran unb ift erfeeblid) billiger.

p. ©as iöewufetfein, unfer ©fjun unb ßaffen
feeimlid) fritifiert p roiffen, ift ein beftänbiger Slnfporn
ftets unfer SBefteS p leiften unb uns niemals gefeen p
laffen. §at es bod) gar mandjer nur ber beftänbtgen
Sßacfefamfeit feiner iTtetber p bauten, bafe er ben iune=
feabenben ©rab ber SSoIIfommenljeit erreicht feat. — ©in
öorgefafetes SRifetrauen üerumuöglidjt bie objeftibe 31n=

fdjauung, aber ÎBorficfet, SSeobacfetung feiner felbft unb
SWugfeeit ift am ißlafee, Wenn man fid) auf feinem ifeoften
behaupten itnb bon feinem iBorfommnis oerblüffen laffen
Will. ttebrigens barf nidjt bergeffen werben, bafe mangeln=
bes ©elbftbewufetfein ben Slrgtnofen pflanjt unb ber 3trg=
toofjn ift befanntlicf) ein ©djetm. ©in uneigennüfeiges
greunbeSfeerj, bas mit uns unb für uns fid) umfdjaut
unb beobachtet, bas berufeigenb unb beratenb um uns ift,
ift bas befte SJlittel, ben Slrgwofjn p entfräften unb
©elbftbertrauen p pflanjen.

Jln ^erfcÇiebene. 31ns SRangel an Staunt mufeten
Berfdjtebene Slntworten auf nädjfte Plummer Berfdjoben
werben, was wir freunblid) p beadjten bitten.

grau iShta Jt. in ©ienen Wollen unb ©ienen
müffen ift pteterlei. 2Ber ©ienen will, ift fid) ge=
Wöljnt, fid) felbft p befehlen unb biefe finb es, bie fid)
bem Sommanboftab einer unberftänbigen unb eigenWiHi=
gen grau nicht fo leicht p fügen oerftehen. SBir finb
p einer Unterrebung mit ©djüfeling bereit.

Adolf Gricdcr & C'e-, Seidenstoff-Fabrik-Union, Zürich
versenden zu wirklichen Fabrikpreisen schwarze, weisse und
farbige Seidenstoffe jeder Art von 75 Cts. bis Fr. 18. — per
mètre. Muster franko. Beste Bezugsquelle für Private.

Grenadines
Welche Farben wünschen Sie bemustert? (106

Unübertroffen
in Wohlgeschmack, Nährkraft, Bequemlichkeit und Billigkeit sind die g-etroclciieten Gemüse,
Spinat, "Wirsing', Grünkohl, Karotten, Schnittbohnen, Julienne, sowie die
-vorzüglichen Suppeneinlagen, Kindermehle und fertigen Erbswurst- und
Fleischbrühsuppen iu Bollen von 12 und von 5 starken Portionen
300] der Präservenfabrik Lachen am Zürichsee.

Gesucht: als Stütze der Hausfrau
ein Mädchen, das französisch spricht

und in Besorgung der Hausgeschäfie,
sowie im Kochen und Flicken nicht
unerfahren ist. (H 3684 G) [502

Damen, die 500 M. Kaution stellen
können, erha'ten Kommissionslager

eines sehr gangbarenArtikels
bei hoher Provision.

Offerten unter W 831» an Rudolf
Mose, Frankfurt a /M. [503

In der selbständigen Führung eines
Haushalts nach jeder Richtung erprobt

und mit der Erziehung von Kindern
vertraut, auch befähigt, denselben den ersten
Unterricht in den Schulfächern und der
Musik zu erteilen, suche ich wieder eine
passende Stelle, vorzugsweise im Hause
eines Arztes, da ich in den nötigen
Handreichungen erfahren bin und eine
Apotheke zu besorgen verstehe und diese
Thätigkeit mir besonders zusagt. Ich bin
arbeitslustig, besitze heiteren, fröhlichen
Humor und könnte eine Stelle sofort
oder im Ver'aufe von 4—5 Wochen
antreten.

Gefl Offerten unter C hiffre 509 befördert
die Annoncenexpedition Haasenstein &
Vogler, St. Gallen.

Man sucht Stelle für ein braves Mädchen
von 16 Jahren bei einer guten

Familie als Stütze der Hausfrau oder
zu Kindern. Auf Lohn wird im Anfang
nicht gesehen, wohl aber auf familiäre
Behandlung.

Anfragen befördern Haasenstein &
Vogler, St. Gallen. [508

Dans la famille d'un professeur, habitant
la campagne près de Vevey, Montreux,

on prendrait en pension une ou deux
jeunes filles qui voudraient compléter
leur éducation et apprendre le français.
Education très soignée. Vie de famille
agréable. Air salubre, contrée splendide.
Bonnes leçons de piano. Atelier de peinture.

Mad. Peytrequiu, St. Légier près
Vevey (Vaud). (Hc 4679 L) [490

Stellegesuch.
Eine Tochter gesetzten Alters, deutsch,

französisch und englisch sprechend, jeder
Arbeit sich willig unterziehend, sucht
Stelle als Stütze der Hausfrau,
Ladentochter oder Zimmermädchen. Ist gut
bewandert in allen Handarbeiten. [498

"Cine 19jükrige,kräftigeTockter,L aus achtbarer Familie, welche eine
Haushalt.-Schule besucht hat, wünscht
Stelle, am liebsten in einem bürgerlichen

Hause. Eintritt nach Belieben.
Offerten erbeten unter F K -497 an

Haasenstein & Vogler, 8t. Gallen.

Bahn-Station J.-S.
Malters. Bad und klimatischer Kurort Saison

I. Mai bis I. Oktober.

*»

FAHRNBUHL bei Luzern.
Gipsfreie 8tahlqnelle von grossem Eisengehalt, 750 M. ü. Meer. Einfache und Mineralbüder I

(Zusatz: Sole, Meersalz). Donchen. Fiische Kuh-und Ziegenmilch aus eigener Stallung. Molken-Kuren von grossem
Erfolg bei Blutarmut, Bleichsucht und Genitalaflfektionen, bei Erkiankungen deä Magendarmkanals mit
ihren Folgen. Gicht und Rheumatismus. Sehr empfehlenswert ferner für Rehonvalescenten und
Erholungsbedürftige. Angenehmster Aufenthalt für Sommerfrischler. Mildes (alpines) Klima, anmutige, geschützte Lage
m.t prachtvoller Aussicht. Waldpark in unmittelbarer Nähe. Kurhaus renoviert, komfortabel ausgestattet (80 Zimmer
mit 120 Betten). Grosser Speisesaal mit Terrasse, Lese- und Damen-Salon. Billard, deutsche Kegelbahn. Pensionspreis,

alles inbegriffen, Fr. 5—6. Familien werden besonders berücksichtigt. (H 616 Lz) [448

Kurarzt. — Telephon. — Prospekte gratis. O. Felder- Waldis, Besitzer.

Landaufenthalt.
In der idyllisch gelegenen

Privatwohnung des Unterzeichneten finden
Personen, die eigene Haushaltung führen
wollen, freundliche, ländliche Aufnahme,
z. B. einzelne Familie für 10 Personen,
reinliche, gute Betten. Ausgezeichnetes
Quellwasser, frische Kuhmilch etc. Die
milde, sonnige Lage von Kerns (Ob-
walden), mit sehr schönen Spazierwegen,
wie mit einem Wäldchen in der Nähe und
im Hause ländliche reinliche Wohnung

Auskunft bei Joseph Maria Bucher,
Tossen bei Kerns. (H 787 Lz) [491

Une jeune fille
désirant apprendre le service et le français

trouverait à se placer comme demi
pensionnaire dans un magasin d'épicerie,
mercerie et liqueurs ; prix de pension
30 frs. par mois leçons de français
comprises. (H 2575 J) [511

S'adresser à Mme. J. Falbriard-
Nenhomm, 8t. Imier.

Dans une jolie ville,
au bord du lac Léman, on recevrait
une ou deux jeunes filles qui
désireraient apprendre le français. Excellentes

écoles, vie de famille agréable,
prix modérés. S'adresser à Mme. Rapin,
Morges, canton de Vaud. (H 3651 L) [453

444] Art. inst itut (H 1357 1

Orell Fttssli Verlag, Zurich.
Die Kranken-Ernährung u. Kraii-

henkiiche von A. Drechsler. Diätischer

Ratgeber. Preis 90 Cts.
Schwangerschaft, Geburt u.

Wochenbett 75 Cts.
Die Fehlgeburt 75 Cts.

Den Frauen gewidmet von Prof. Dr.
Spöndly, Hebammenlehrer in Zürich.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Studium des Französischen.
Herr LehrerBovay in Oron (Waadt) nimmt
junge Knaben in Pension auf. Liebreiche
Pflege. Massige Preise. (H 3884 L) [456

Reine Pflanzen - Nährsalze.
Hochkonzentrierte Düngemittel.

Beste Düngemittel für Gärtnereien,
Gemüse-, Blumen-, Obstzucht, Feldkulturen,
Wein- und Tabakbau.

Hergestellt nach Vorschrift des Herrn
Prof. Wagner in Darmstadt, in den
landwirtschaftlich-chemischen Fabriken von
H. & E. Albert in Biebrich a./Rhein.

Versand für die Westschweiz, einschliesslich
die Kantone Aargau, Basel, Bern und

Solothurn, durch Müller & Cie. In
Zoll iigen.

Versand für die Ostschweiz, einschliesslich
die Kantone Zug, Luzern, Uri, Schwyz,

Unterwaiden und Tessin, durch A.
Rebmann in Wiuterthur.

Höchst interessante Broschüre über
Anwendung der Nährsalze mit 10
Lichtdrucktafeln versenden auf Wunsch gratis
und franko. (H1585Z) [474

St. Gallen,
grossies Bettlederngeschält der Schweiz,

versendet franko gegen Nachnahme
gereinigte und gedörrte Bettfedern, per V«
Kilo à 60 und 90 Rp., à Fr. 1. 10 bis
1. 50, für feine Deckbetten à Fr. 2, 2. 50,
3. 20 und 4, prima Flaum à Fr. 3.10,
4. 75, 5. 20, 6.

Sparsame Hausfrauen, Brautleute und
Anstalten werden besonders auf diese
sehr vorteilhafte Offerte aufmerksam

gemacht.
Rosshaar, Wolle, Bettartikel.

Muster und Preiscurants gratis. [443

Diätetische Kuranstalt
„Villa Friedheim" in Cliur

für Magenkranke, Blutarme,
Rehonvalescenten und
Erholungsbedürftige. Sehr bescheidene
Pensionspreise. Prospekte gratis und franko
durch (H 358 Ch) [465
Dr. med. F. Merz E. Hatz-Schweizer.

Elektrische Installation

Vernickeln, Versilbern od Vergolden
aller Art Gegenstände aus Metall;
Tischbestecken, Velos, oder anderer
Stücken, Offizierssäbeln etc.

Sorgfältige Ausführung zu billigsten

Preisen. (H 1851 ch) [499
Sich wenden an die

Fabrik in Bérilard (Berner Jnra).
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Kein Asthma «
CS3

mehr. Katarrhe, Engbrüstigkeit,
nervöses Hasten, Ersticklings-
anfülle u. s. w. erzielen sichere Linderung

und Heilung durch Anwendung von
Rapins abessinischen Heilmitteln.

— Pulver à 5 und 3 Fr. ; Ciga-
retten à 1 Fr. die Schachtel; Rauchtabak

à Fr. 1. 50 das Paket. — Niederlage

in den Apotheken Hausmann und
Dr. Göttig in St. Gallen. Hauptniederlage

: Rapins Grosse Englische Apotheke
iu Montreux. [332

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
liefert schnell, prompt und billig

Buchdruckerei 139]
Th. Wirth & Cie., St. Gallen.

T*

St. Gallen Beilage zu Nr. ^8 der Schweizer Frauen Zeitung. 6. Mai 1894

Briefkasten der Redaktion.
Frau V. Ii.-Sch. in A. Als vieljähriger Abon-

nentili wurde Ihrem Wunsche gerne entsprochen.
Frl. S. H. in W. Rostflecke aus Zink- und

Blechbadwannen entfernen Sie am besten durch Bestreichung
dieser Stellen mit Schwefelsäure. Es muß gut nachgespült

und getrocknet werden.

Unkundige in Is. Es ist nicht bloß der Nachzucht
wegen, daß der Verkauf von Fischen zur Laichzeit nicht
thunlich ist, sondern es sind auch gesundheitliche Gründe,
welche diese Rücksichten nötig machen. Das Fleisch der
meisten Fische ist während der Laichzeit schleimiger und
fetter, schmeckt fader, zwischen den Muskelschichten fehlt
ein weißes, eiweißähnliches Gerinnsel; kurz, es ist von
ungesunder Beschaffenheit. Die Laichperiode dauert im
allgemeinen vom Herbst bis zu Anfang März. Hecht,
Lachs und Barbe sollte man zur Laichzeit (Oktober,
November, Dezember) gar nicht essen. Vcrgiftungserschei-

nungen sind, nach deren, während der Laichzeit erfolgten
Genuß, nicht selten.

Zweifelnde in A. Sie sind nicht richtig orientiert
Der Mann kann eine Verbesserung seiner ökonomischen
und damit gesellschaftlichen Verhältnisse anstreben, ohne
deshalb ein Umstürzler zu sein. Sie sagen, daß der Ihrige
seine freie Zeit dem Dienste der Familie widme und
auch seinen Erwerb zum Wohl der Familie verwendet,
daß sein Bestreben dahin geht, seine Kinder zu tüchtigen
A r beiternzu erziehen, zu Arbeitern, welche nach innen
und außen der gleichen Achtung teilhaftig sind, wie es
jetzt die bevorzugte Klasse ist. Bei solcher Gesinnung
brauchen Sie keine Sorge zu haben. Ein Mann mit
solchen Grundsätzen weiß was er thut; er billigt keine un-
lautern Mittel und strebt kein verwerfliches Ziel an;
Sie dürfen mit Stolz sich seine Frau nennen und können
ihn ruhig gewähren lassen.

Anna W. in H. Ein gutes Rezept zum Crsme-
färben ist folgendes: 10 Gramm Rhabarberwurzel mit

Kestià llamàlelà-ôtà '
bleuboiten.

Livrante auà pràktisvks ktaminss, àokemirs, Lrèpe, katisto
nu sedöQs.SQ, reioklvo 8ommsl-Roden-unà L vusen kür Dsiven

Uekertjsde Aeter/akl franko ins kla ^ à Ü!ö., ^Ill'îà
B. 8. Cluster odixer, sowie süint»lLker pràktiseker und doek-
keiner vâmen Iiuà llerrenkleiderstotke und dedruekter >v»8«k-
8toLkv per Bieter von 28 Ovnt. an uinxekend franko. ^382

I^unASli- unà kàveàiàenàe
gedraucben mit grossem Rrkolgs vr. meà. Dommel's
llläinatogen (Dssmoglobinum dépurât. stérilisât. liguid.).
Rascbe Uebung ckes Appetits unà àsr körpsrliebsn
Rràkte, sowie Stärkung àss Oesamt-Dsrvensystsms.
Depots in allen Apotbeksn. Prospekts mit Uunàsrtsn
von nur àrztlicben Outacbtsn gratis unà franko.
156s Sli««I»zr <?«., pbarm. Rabor.,

V. I«I»»»Il, pabrikdspot, Uriel,, sendet kraoko
an jedermann: Nüster v. Daumwolltücbcrn, rob
unà gsblsiobt, alls Dreiten, von 28 Ots. p. Ntr. —
Rölsvb, ?!«juê ste, Ootonno, Orêpe, Satin, Vicbz,
Indienne von 45 Ots. dis Pr. 1. 45 — sowie solcks
von Damen» uuà Uerreustotkeu. s361

Vin allSrliSizstSr Vris^k
an Uvrrn Apotbsksr Kollier, padrikant àss eisenbai-
tigen Russsebalensirnp, adressiert: (35

Urlauben Lis mir, dass ieb Ibnsn àsn aukricbtig-
sten Dank ausspreebs kür àis wunàsrdars Wirkung,
àis Ibr Ulutrsinigungsmittel bei meinen 2 Rindern
batts ; sis baden wieàsr ibrs ganze Oesundbsit unà
àis sobönste Ossiebìskarbs erlangt, sig.: Orâlin àe
Da Lsnns, Dizza. Dauptdepot: Apotkvkv «»Ni«-,
ltl»«t«». Nan aebts auk àis pabrikmarks àer 2 Palmen.

einem halben Liter kochendem Wasser Übergossen,
durchgeseiht und mit der nötigen Stärke vermischt. Rhabarber
färbt weitaus schöner als Safran und ist erheblich billiger.

W. W. Das Bewußtsein, unser Dhun und Lassen
heimlich kritisiert zu wissen, ist ein beständiger Ansporn
stets unser Bestes zu leisten und uns niemals gehen zu
lassen. Hat es doch gar mancher nur der beständigen
Wachsamkeit seiner Neider zu danken, daß er den
innehabenden Grad der Vollkommenheit erreicht hat. — Ein
vorgefaßtes Mißtrauen verunmöglicht die objektive
Anschauung, aber Vorsicht, Beobachtung seiner selbst und
Klugheit ist am Platze, wenn man sich auf seinem Posten
behaupten und von keinem Vorkommnis verblüffen lassen
will. Uebrigens darf nicht vergessen werden, daß mangelndes

Selbstbewußtsein den Argwohn Pflanzt und der
Argwohn ist bekanntlich ein Schelm. Ein uneigennütziges
Freundesherz, das mit uns und für uns sich umschaut
und beobachtet, das beruhigend und beratend um uns ist,
ist das beste Mittel, den Argwohn zu entkräften und
Selbstvertrauen zu pflanzen.

An Mcrschiedene. Aus Mangel an Raum mußten
verschiedene Antworten auf nächste Nummer verschoben
werden, was wir freundlich zu beachten bitten.

Frau Mina K. in K. Dienen wollen und Dienen
müssen ist zweierlei. Wer Dienen will, ist sich
gewöhnt, sich selbst zu befehlen und diese sind es, die sich
dem Kommandostab einer unverständigen und eigenwilligen

Frau nicht so leicht zu fügen verstehen. Wir find
zu einer Unterredung mit Ihrem Schützling bereit.

àl! ômà à IX, Zsiàtnil-fàit-ôà, àilîll
versenden -u wirklìedsn Rs-drikpreissn sedwarss, weiss« unà
karbixs Zsidenstokke ^sdsr ^rì von 73 Ots. dis Z?r. 18. — per
mètre, àsìer franko. Reste LsziUAsyusIIe kür Brivatv.

(106

làài'ti'cMn in Woiilgesodinaek, Väkrkrakt, Deguemliebkeit unà DiUigkvit sind àis K?<z0»o«iri»«0«l» <Zl«i»»i»««,
Wlr'sDii^, K-ri'otto», 8?<!l>i>1t<i>t>1>ii»»ii, sowie àis

und tVi'tï^«»»» Ali»i>vvt » unà
1DU«i»<zI»lt»rN1»«»»x»A»«i» in Rollen von 12 unà ff) von 5 starken Portionen
300) àsr am ^urielisss.

^«»»«Iitî als Ltützg àsr Dauskrau
ein Nààotrsn, das kranzösiseb spricbt

unà in Dssorgung àer Dausgssekäbe,
sowie im Roebsn unà plieksn nicirt un-
srkabren ist. (D 3634 D) (502

v^»»»«», àie 500 N. Raution stellen
-î»- können, erbaten Ii«»n»i»Issi«i>s-
l»g«r eines ssbr g»»gi»»r«»Arttlr«l»
bei boksr provision.

Ollsrten unter W LSltS an Iî»«I«ir
SU»»»«, p«»»ixr»«t »/Kl. (503

In àer selbständigen pübrung eines
1 Dauskalts nacb jeder Ricbtung erprobt
unà mit à r Rrziebung von Rindern ver-
traut, aucbbekäbixt, àensslben àen ersten
Dnterricbt in àsn Lcbulkàcbern unà àsr
Nusik ?.u erteilen, sucbs ieb wieàsr eine
passenàe Ltslle, vorzugsweise im Klause
sines Arêtes, àa icb in àsn nötigen
Usllàreiekuagen erkabren bin unà eins
Apotbsks !îu besorgen versiebe unà àiese
Ibätigksit mir besonders Zusagt. leb bin
arbsitsiustig, besitze beiterea, kröblicben
Rumor unà könnte eins Ltells sokort
oàsr im Verfaule von 4—5 Woebsn
antreten.

Kell Olkertsn unter 0 kikkre 509 befördert
die Annoncenexpedition llaassnstsin â
Vogler, Lt. (lallen.

It Aan suebt Ltslle kür ein braves Nâàebsn
1V1 von 16 lakrsn bei einer guten
pamilie als Ltüt^e der Hausfrau oder
2U Rindern. Auf I.obn wird im Anfang
niebt gsssbsn, wobl aber auf familiäre
Dekandlung.

Anfragen befördern llaassnstein â
Vogler, Lt. (lallen. (508

ans la famille d'un professeur, kabitant
19 la campagne près de Ve vev, Nontreux,
on prendrait en pension »w« «w àlvox

plllvs gui voudraient compléter
leur éducation et apprendre le français.
Ràueation très soignes. Vie àe famille
agréable. Air salubrs, contres splendide.
Donnes leyons de piano. Atelier de psin-
ture. Naà. pezàregniu, Lt. Regier près
Vsvs^ (Vauà). (De 4679 D) (490

LlSllSNSSUOll.
Dine Voebtsr gesetzten Alters, àeutscb,

kranxäsisok und sngliseb sprsebenà, jeder
Arbeit sicb willig untsrmsbend, suebt
Ltslle als Ltüt?e der Dauskrau, Raden-
tocktsr oder Zimmsrmädcbsn. Ist gut
bewandert in allen Handarbeiten. (498

^ aus aektdarer pamilis, wslebe eine
Dausbalt.-Lebuls besuebt bat, witiisekt

am liebsten in einem dürgsr-
lieben Dause. Eintritt nacb Dsliedsn.

Offerten erbeten unter p It 107 an
â V«g1«r, Sit. tlitlle».

Dabn-8tation i.-8.
k/Ialters. Sscl uncl 8a!son

I. IVIaî bis l. Oktober.
«»

doi duMiil.
(Zipskreis j8tà1q»v11« vor» gross«»» Alis«»gvDi»It, 750 N. ü. Nesr. Dinkaebs und Alt»«r»II»ttck«r!

(^usà: Lois, Nesrsals). ltoael»«». p, iscbs Rub-und ^isgsnmileb aus eigener Ltallung. Nolksn-Ruren von grossem
Rrkolg bei «l»tar»»»t, »I«l«ds»vl»t und <-iv»tt»I»lr«Irt1»»v», bei Rrkrankungen des Nagsndarmkauals mit
ikren Rolgen. (liebt und Rksumatismus. Sedr empkeklenswsrt ferner kür k«Ironv»I«s<!«»t«ii und Rrbolungs-
bedürftige. Angensbmstsr Aukentkalt kür îi»»>»»«rpr1svl»l«r. Nildss (alpines) Rlims, anmutige, gssebütxts Rage
m.t praebtvollsr Aussiebt. Waldpark in unmittelbarer Däbs. Rurbaus renoviert, komfortabel ausgestattet (80 Zimmer
mit 120 ketten), (lrosssr Lpsisssaal mit Isrrasss, Ress- und Damsn-Zalon. Dillard, deutscbs Regsldabn. pensions-
preis, alles Inbegriffen, Pr. 5—6. pamilisn werden besonders bsrücksiebtigt. (D 616 R?) (448

Xurarsì. — ?s1sx>1ic>rt. — ?r<ZLxskìs sraìis. 0.

In dor idvlliscb gelegenen privat-
wobnuog des Dntsr^siebneten linden
Personen, dis eigens Dausbaltung kübrsn
wollen, kreundlicbs, ländlicbe Auknabme,
x. D. einxelllö pamilis kür 10 Personen,
rsillliobs, gute Deltsn. Ausgsxsieknetss
(jusllwasser, kriscbs Rubmileb etc. Die
milde, sonnige Rage von Rsrns (Ob-
walden), mit ssbr sckönen Lpaxierwsgen,
wie mit einem Wäldeken in der Däke und
im Dause ländlicbe rsinlicbs Woknung

Auskunft bei -losepli Naria Ducber,
Rossen bei Rsrns. (D787Rs) (491

Has DUR« Ms
désirant apprendre le service st Is kran-
hais trouverait à se placer comme demi
pensionnaire dans un magasin d'èpiesris,
mercerie et ligueurs; prix de pension
30 krs. par mois Ishons de français com-
prises. (D 25751) (511

L'adresser à Nme. 5.
lSt. Iiiiler.

Dans uns Holis ville,
au bord du lac Rêman, o» r«evvr»»t
uns ou deux 4«»»«« tîllv» gui desi-
rsraient apprendre le kranhais. Rxcel-
lentes écoles, vie de famille agréable,
prix modérés. L'adresser à Nms. Dapin,
Norgss, canton de Vaud. (D 3651 R) (453

444! ávì. Ir»«î!ì»»R (Z lZ5? /
Orel! piissii Verlag, Zuricli.

Dis IK«»»Ilv»Hr»à!»?«»g u lir»»-
lionlt»«!»« von A. Drscksler. Diäti-
scker Ratgeber. preis NO Ots.

îi«I»w»»gvr»«I»»tt, Cebilrt u Wo»
«Iivulbvtt 75 Ots.

01« p«I»Ig«I»»rt 75 Ots.
Den prauen gewidmet von prok. Dr.

Lpöndlz', Dsdammenlskrer in Züricb.
Zu belieben àureb alle Duokkanlllungen.

^t»slium à kriUMàà.
Derr Retirer Do va)' in Dron (Waadt) nimmt
junge Rnabon in pension auk. Riebreicbs
pllegs. Nässigs preise. (D 3884 R) (456

ksilis ?àn26ii - klàkpLàs.
Docbkon/vntriorte Diingeinittkl.

Dssts Düngemittel kür Oärtnsrsisn, Os-
müse-, Dlumsn-, Obstxuebt, peldkultursn,
Wein- und Radakbau.

Dergestellt nacb Vorsebrikt des Dsrrn
prok. Wagner in Darmstadt, in den land-
wirtsebaktliek-ebsmisebsn padriksn von
D. à R Albert in Dlebrlek a./kbeln.

Versand kür die lRÌZÂà'àsà, einsckliess-
lieb die Rantone Aargau, Dasei, Dern und
Lolotburn, durcb Illitllvr ä<?1«. 1»
T«D»g«».

Versand kür dis <?àl«cefs, einscblisss-
lieb die Rantone Zug, Rudern, Dri, Lebw^x,
Dllterwaldsn und lessin, durcb k. It«t»-
»»»»» in W»»t«rttiur.

Däebst interessante Droscbürs über
Anwendung der Däkrsalxs mit 10 Riebt-
druektaksln versenden auk Wunscb gratis
und franko. (D1585Z) (474

Lt. Osllsn,
Mà Setflellei'iigeslîliàlî lief Zlîll«eii,

versendet franko gegen Dacbnakme ge-
reinigte und gedörrte Dsttksdsrn, per V»
Rilo à 60 und 90 Dp., à Pr. 1. 10 bis
1. 50, kür keine Deckbetten à Pr. 2, 2. 50,
3. 20 und 4, prima plaum à Pr. 3.10,
4. 75, 5. 20, 6.

sparsame Hausfrauen, Drautlsuts und
Anstalten werden besonders auk diese
sviir v<»rt«1II»i»lt« Offerte aukmsrk-
sam gemacbt.

k«»«I»»»r, W«Ii«, It«tli»rtiIt«I.
Nüster und preiseurants gratis. (443

DiätetiLekeKufanstait
„Villit fiiedllüiin" in flliic

kür Slag«»Irr»»Ir«, liliitnriiiv, lie-
R«»v»l««««»tv» »»«I ü«I»«I»»g»-
kvättrt'tlg«. Lebr besebeidene Den-
sionsprsise. Prospekte gratis und franko
durcb (D 358 Ob) (465
Dr. meà. p. Nerz k. Datz-8ebweizer.

llekmlîlie Iliàllàil
Verniekelll, VerNlbero à VerKvIà
aller Art Oegenstände aus Netall;
Riscbdesteeken, Velos, oder anderer
Ltüeksn, Oküxierssädsln etc.

Lorgkältigs Auskübrung xu billig-
stsn preisen. (D1851cb) (499

Lieb wenden an die
p»l»rili in 0<irilar<i (üeriier lir»).

kein '
mekr I4i»t>»rill«, Aliig>»r>istigt»«it,
»«rv»»«s Iliisl«», Hrsti«R»»g«.
»»kàiiv u. s. w. srxislen sicbers Rinds-
rung und Deilung durcb Anwendung von
k«ptu» »I»«»»i»l««I»«» 0«ili»it»
t«I». — Pulver à 5 und 3 Pr. ; Oiga-
retten à 1 Pr. dis Lcbacbtsl; Raucb-
tabak à Pr. 1. 50 das Paket. — Dieder-
läge in den Apotdeksn Dausmann und
Dr. Oöttig in Lt. Oallsn. Dauptnieder-
läge: Rapins Orosss Rngliscbs Apotbeke
in Nontreux. (332

Viîii-, Kpàlsìionz- liiill Vei'Ilibungzlisi'teil
liefert sebnell, prompt und billig

Ducbdruckerei 139s
Rb. Wirtb A Oie., Lt. Oallen.



©djtaeiïtr STraiten-Bettung — Blätter fiir ben ftauBlidjen Iuris

Koeh- und Haushaltungssehule
zugleich Gesundheitsstation

im Schloss Halligen am Thuner See.
Sommerkurs vom 2. Juli bis 15. Oktober. Kursgeld Fr. 300—400, je nach Zimmer.
Prospekte und Verzeichnisse der bisherigen Schülerinnen stehen zu Diensten.

505] (II 2080 Y) Christen, Marktgasse 30, Bern.

Kneippsche Wasserheilanstalt
Kanton Thurgau. — Dussnang — Station Sirnach.

Von St. Gallen und Zürich in zwei Stunden zu erreichen. Beginn der
Sommersaison: 1. April. Vorzügliche Lage in waldreicher Gegend.

Anstaltsarzt: Dr. A. Condrau, der von Wörishofen wieder zurückgekehrt
ist. — Prospekte gratis. [477

Kurhausverwaltung.

SOOLBAD (LEINFELDEN

Hotel Krone am Rhein.
Altrenommiertes, bürgerliches Haus. Knrinusik. Schattige Garteuaniageu.

Massige Pensionspreise. Prospektns gratis. Es empfiehlt sich bestens
504] (H 1634 Q) Der Eigentümer: j. "V. Dielsciij.

—= IBa-d Fidelis.
"Vom IS. April an

Mineralwasser in frischer Füllung
in Kisten zu 30 halben Litern vorrätig im Haupt-Depot bei Apotheker Hellt- I

ling in Rapperswil, in vielen Mineralwasserhandinngen und Apo- [

Hielten der Schweiz, auch direkt zu beziehen von der
Fideris-Bad, im April 1894.

475] (Ma 2600 Z) 1 î:i<l-A>ir«*lt tion.

Mrtftrr Srfjnriïrer-ll&aïrrmu.
j^rafttifdje uni» t§«o«ftfdje §fadÇfeOr«n)ïarf fftt ?atncn- utib päfdjefdjneibetti

bon #d)we|ïern gRirOnemitfdj, àlûtid), dinbenQof 5.
(g>egxünbef 1883, üßer iaufertö §cf>üCertnncn ausgeßtCbef.g><>grünöet i»»3, uß<

Ausgebildet als Direetriee.
1. An der grossen Berliner Schneider-

Akademie zu Berlin nach der verbesserten

und vervollkommneten Methode des

verstorbenen Direktor KUHN.
2. An der preisgekrönten Hirschschen

Schneider-Akademie zu Berlin.

Ausgebildet als Lehrerin.
3. Nach dem alten System KUHN der

grossen Berliner Schneider-Akademie zu
Berlin.

4. Nach dem k.k. privilegierten System
SCHACK in Wien.

5. Nach dem System für wissenschaftliche

Zuschneidekunst von H. SHERMANN
in Berlin. [11

W P« StttterrifÇt wirb (peeled naefj ben unter Hr
toettBerühmten §plienten erteilt.

SMT" ftnjtge §ia(Ç[eÇrattfïart tu ber §cfitt>eij, bereu ^orfteÇeriunett eine (o
oteffettige pralififdic unb tÇcoretifeÇe Jtusöü'&ung geno((cn.

SReue fturje in bet

flauten-
unb

PS |*dje fditteiïierei
beginnen am 1. unb 15. ieben ÜJlonats.

Slusbilbung ju Strcftricen, Sdjiteiberimten, fotme für ben
$ausbebarf.

@in tura inlï. 3uf#neto«n bauert 3 ÜJionate, 3ufd&neibe*
Ïur8 allein 2—3 2öo$en. Se^rgelb gr. 30.

$)ie Schülerinnen lönnen auch ihre eigenen Äleiber unb folc&e
für Singehörige anfertigen unb roirb für tab ell of en Si& iebeô
biefer lîleibungaftûcfe garantiert.

Anfertigung oon Äoftümen unb ^onfeftion unter Garantie
für tabellofen ®ifc. 5ür auaroärta genügt ©infenbung einer faille,

tarifer, Söiener unb berliner Wobejoutnale.
Schnittmufter in allen ©röfren, foroie nadh iDtajj.

1 unb 2 Bejeidjuefen

Wasserheilanstalt

AlMibrnnn
Anfangs Mai bis Ende Oktober.

Höflichst empfiehlt sich
Med. pr. E. Paravicini,

(0 795 F) [506 Arzt u. Besitzer.

Aigle-les-Bains.
Vaste établissement hydro-électrothérapique.

Eau salée. Eau mère. Eau alcaline 5°.
Ascenseur hydraulique.

G-reticxci IE3Iôtel.
Maison de premier ordre, située au pied des Alpes, au milieu des forêts de

sapins. Air salubre et fortifiant, très recommandé pour convalescents. Table soignée,
appartements meublés avec le dernier confort moderne. Concerts. Omnibus à tous les
trains. Cure de lait chaud. Nombreuses promenades et excursions. Prix très modérés.

Echange de repas sans frais
avec 5 Grands Hôtels de Territet, Montreux, Ciarens, Leysin et Villars.
449] (H 1411 M) Médecin : Dr. Mandrin. Propriétaire : Li. Emery.

Luftkurort Wolfenschiessen (Nidwaiden).
Erholungsbedürftige finden stets volle Pension zu Fr. 3. 20, alles inbegriffen,

im Gasthaus »Eihorn«. Guter Tisch, reelle, offene Weine, helle, geräumige Zimmer
gute Betten, aufmerksame Bedienung und stiller, ruhiger Landaufenthalt.

Höflichst empfiehlt sich
495] (H 830 Lz) Frz. Christen, Eihorn.

Privat-Heil- und Pf lege-Anstalt
„Friedheim" Zihlschlacht (Thurgau)

für Nerven- u. Geisteskranke.!
Dirig. Arzt und Besitzer : Dr. Krayenbühl. [356

Mineralbad Ändeer
1000 M. ü. M. Kt. GraubUnden Splügenstrasse

Eisenhaltige Gipstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in
in der Nähe. (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.)

Post- und Telegraphenbureau im Hause, Pensionspreis Fr. 5. —. Zimmer
von Fr. 1. — an. (H 438 Ch) [507

Kurarzt: Dr. Jules Gaudard. Frau Fravi.

Soolbad Schweizerhall i

Aeltestes Soolbad der Schweiz. Einzig und allein mit direkter Soolen-Leitung
von denSoolenquellen der nahen Saline bis in die Badwannen. Vollständig gesättigte
Soole, somit stärkere unmöglich. Sehr schöne Gartenanlagen am Rhein mit Pavillons,

gedeckten Hallen und Gaitensälen. Weitläufige Spaziergänge durch Buchenwald.

Milchkuren. Neueste Douche-Einrichtungen. Billige Pensionspreise.
Sorgfältige Bedienung. Prospekte gratis. Briiderlin. (H 1436 Q) [494 |

Unübertrefflich
EIS EN B ITTER

vonJOH.R MOS IM ANN
ist der Elsenbitterv. Joh. P. Mosi mann.
Apoth. in Langnau i. E. — (Aus den feinsten
Alpenkräutern der Emmentaler Berge bereitet.
Nach den Aufzeichnungen des seiner Zeit
weltberühmten Naturarztes Michael Schiip-
pach dahier.) — In allen Schwächezuständen

(speciell Magenschwäehe,
Blutarmut, Mervenschwäche,Bleichsucht)
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit und des guten
Aussehens unübertrefflich ; gründlich
blutreinigend. — Alt bewährt. Auch den
weniger Bemittelten zugänglich, indem eine

Flasche zu Fr. ä1/8, m't Gebrauchsanweisung, zu einer Gesnndheitskur von
vier Wochen hinreicht. Aerztllch empfohlen. Depots: in St. Gallen
in den Apotheken: Hausmann, Rehsteiner, Schobinger, Stein, Wartenweiler, sowie
in den meisten Apotheken der Schweiz. (H 1701 Y) [452

^ gesetzt aus Eiseniiàe0
<Z\ 1-jTetflxräufern'dep Emmenthaler_Berge

HEIDEN (Kanton Appenzell)

Luftkurort
Gasthof und Pension LINDE

Neu möbliert und renoviert, gute Küche, reelle Weine, billigste Pensionsund

Touristenpreise. Unter Zusicherung freundlicher aufmerksamer Bedienung
empfiehlt sich ergebenst (H 3568 G) [469

Besitzer : Jean Buppaner.

Pensionat von Guillermaux in Payerne.
Gegründet 1867. — Erweitert 1890.

Erlernung des Französischen nach rascher und sicherer Methode. Englisch,
Italienisch, Deutsch, Musik. Specielle Vorbereitung auf das Bankfach, den Handel
und besonders auf die Prüfung für das Post- und Telegraphenfach. Preis 60 Fr.
per Monat. Zahlreiche Referenzen. Man verlange den Prospekt. (H 1017 L) [246

Der Eigentümer: Jomlnl de Corges, Oberlehrer.

BAINS D'YVERDON.
Réouverts depuis le 1er mai.

Hydrothérapie. Electrothérapie. Aérothérapie. Pulvérisations.
Masseurs et masseuses réputés. (H 4623 L)

Forte réduction de prix durant le mois de mai.
Médecin : Dr. MERMOD. Propriétaire : G. Emery.

[510

* Hunzikers
Kaffee- ü

Surrogat.
Sohutz-Marke.

+! R 1? ® T fl R Gesundheit«-
j! D L U 1 E II Kaffee • Zusatz.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Selfen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [133

Bergmann & Oo, Wiedikon-Zürich.

Miel Printemps le Kilo Fr. 1.40
Miel Sapins „ „ „1.20
franco pour la Suisse, bidons de 1, 21/:
et 41/: Kilos par la poste, dès 25 Kilos
gare d'arrivée. (H 4591 L) [489

Chs. Bretagne, apiculteur
h Anbonne (Yaud).

Récompenses aux expositions,
fournisseur des Hospices vaudois en 1893.

Télégrammes: Bretagne, Anbonne.

g»n 2-8 grtflctt
Derfctjminben Mike Dalle unb Kröpfe.
1 ftïafcfye meinet giropfmafT*r« für
2 $r. genügt. Sbenfo rafet) f)ebt ntein
(ijcl)öröl tOlivenfrturen u. §rijiwer-' Ijäirtgkctt. 1 frl. 2 $r. S. Fischer,
praft. Slrjtin Grub,£t.2lppenftelï2ï. ÉRl)

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Xoek- Lnà k3.usk3.1tuns-SZ<zku1s
ZOlglsiLti QssuriätisitsstÄlion

im LàloLL KMZsri AM laurier Lss.
Sommsrkurs vom 2. Iuli dis 15. Oktober, Lursgslcl Lr, 300—400. )e imà Zimmer,
Lrospskte und Vsrxeicknisso der diskerigeu Lekülsrinnsn sieden xu Diensten,

505) l iI 2080 V) <1I»r1st«i!, Marktgassc 30, Lern.

kMMà à8eâkilW8tà!t
Xàlltoii IdurßN. — DU88UA.HA' — Siâlivll Lirlläed.

Von Lt. Oallon und Zürick in xwsi Ltunàsn xu erreieden, Leginn tier
Lommersaison: I. kprll. Vorxüglieke Lage in waldreicksr Osgsnd,

Instaltsarxt: 0r. V. <Z«üÄr»«, der von tVörisdoken nieder xurüekgekskrt
ist, — Lrospskte gratis, ft?7

üurträrrsvsrwsltung.

s^otsl XLONS ülll Kìioin.
Vltrenommiertes, bürgerlivkes Dans. Lnrmnsik. Lobattige Oartenanlageu.

Illlissige Lvnsionspreise. Lrospektns gratis. Ls emptleklt sied bestens
504) (L 1634 0) Der Ligcntiimer: L. V.

> IQ. Vj»i-ii !iir
Miiroralwasssr in krisoliSi' ^üIInnN

in Listen xu 30 kalben Litern vorrätig im Laupt-Depot bei Vpvtbeker Hell»-
ling in liitppersxil, in vielen Nlxer»Ix>»sserIiit»<>Iiixgex und ìpo-
tlielt«» der Lckweix, auck direkt xu dsxisksn von der

Lidcrls-Lad, im Vpril 1894,

475) (Ma 2600 Z) l!!<»»>.
Zürcher Schneider-Akademie.

Praktische und theoretische Aachtehranstalt für Damen- und Wâscheschneidcrei
von Schwestern Wichnewitsch, Zürich, Lindenhof S.

Gegründet 188L, über tausend Schülerinnen ausgebildet.Gegründet r»»L. üb.
àbZsbilâet kl« vireetriee.

1. àsr xrosgsn Lvrlillsr 8oìm«!âsr»
^K»àvm1v su Lsrlill llaod àvr vvrds88vr-
tvn Ullà vervollkommneten I^lvàoàv àsg
versìordsQSQ Direktor liUiidl.

L. à àvr prvisAskrölltsll iilrevkeekvn
Ledllviàsr-àaàeilliv 2ll Rsrlill.

àii8K«biIà«t kl» làeà.
3. I^aoìi Soin sàQ LMoui KUttdl âsr

xrosssu Berliner Lokllslàsr-àaàsillis 2u
Lsrlill.

8ett^VK w IVivll.

lieds 2useìillsi<Zskllllst von ti. Lii^kllil^blbl
lu Lsrlill. sll

Der Unterricht wird speciell nach den unter Mr
weltberühmten Systemen erteilt.

Einzige Kachlehranstalt in der Schweiz, deren Vorsteherinnen eine so

vielseitige praktische «nd theoretische Ausbildung genossen.

Neue Kurse in der

Damen-
und

Wäscheschneideret
beginnen am 1. und 15. jeden Monats.

Ausbildung zu Direktricen, Schneiderinnen, sowie für den
Hausbedarf.

Ein Kurs inkl. Zuschneiden dauert 3 Monate, Zuschneide-
kurS allein 2—3 Wochen. Lehrgeld Fr. 30.

Die Schülerinnen können auch ihre eigenen Kleider und solche
für Angehörige anfertigen und wird für tadellosen Sitz jedes
dieser Kleidungsstücke garantiert.

Anfertigung von Kostümen und Konfektion unter Garantie
für tadellosen Sitz. Für auswärts genügt Einsendung einer Taille.

Pariser, Wiener und Berliner Modejournale.
Schnittmuster in allen Größen, sowie nach Maß.

1 «nd 2 bezeichneten

à886â9ÌlaQ8tLi1t

ìII»Î5âl«IIU
stlàngs IVIsi bis snde liktober,

Hsüieiost 6rrix>ti6iilt 8Î<?à

Nell. pr. II. ?»r»v»vin»,
(0 795 L) >506 u. Lesàer.

^ÎNÌS--Iss--Lllills.
Vests stsblisssmsnt h^cli-o.slsoti-otlisrspiqus.

àu Lillee. loîiu IIIère. loan iileiìline 5".
^.Lvenssur Kz^ärällli^us.

Noison do premier ordro, situés au pied dos Llpss, au milieu des korêts do
sapins, à salubrs st tortillant, très recommandé pour convalescents. 4able soignee,
appartements meublés avec le dernier conkort moderne, Ooneerts. Omnibus à tous les
trains. Ours de lait cbaud. Nombreuses promenades et excursions. Lrix très modérés,

LekanZe lls repas sans trais
avec 5 Orands Lôtsls de lerritet, Montreux, Olarens, Dessin et Villars,
449) (I11411 M) Médecin: Vr. ?l»n<Irín. Lroprictalre: D»»»«r^.

I^ukàarorî WoltsusOiiisssSii (^iâwÂlcisn).
Lrbolungsbedürktigo linden stets volle Dsnsion xu Lr, 3. 20, alles inbegrillen,

im Oastbaus »Liborn«, Outer Liscb, reelle, ollene lVeins, belle, geräumige Zimmer
gute Letten, aufmerksame Ledienung und stiller, rubiger Landaukentbalt.

Lölliebst emplleblt sieb
495) (L 330 Lx) Okrlstvn, HU»«rii.

pl-ivst-I^Sil- uncl ^ilSZS-^nstalt
„k'riSätiSirll" (^bui-gau)

kür ^SI-VSQ- 11. (Z-6ÌààrÂà6. î

Dirig, ürxt und Lositxer: Dr. )356

1VW ü. Kt. Ki-aubiincjen 8p!iigkà88k
Lisenbaltige Oipstkorme kür Lrust- und Magenkranke, bleu eingeriebtete

Lisenmoorbäder bei Lekvväeboxuständen, Loixsnde ^usllüge und IValdpartion in
in der Mde, (Viamala, Lolkla, Lix Leverin etc.)

Lost- und Lslograpbendureau im Lause, Lensionsprois Lr, 5, —, Zimmer
von Lr, 1,— an, )L 438 OK) )507

XuiaiZt: Dr. 'IlllOL (iLIIllilt ti. tlilll tttivi.
Soolbscl Sc-Lvvsixsi-Lall >

steltestes Looldad der Lebiveix, Linkig unk allein mit direkter 8aoisn->.eitung
von den Loolencsusllen der nalien Lslins bis m die Ladwannen. Vollständig gesättigte
Sooie, somit stärkere unmögliok. Lebr scdöns Oartenanlagon am Lkein mit Lavil-
lons, gedeckten Lallen und Oartensälen. IVoitläulige Lpaxiergängs durck Lücken-
wald. Milebkursn, Lsussts Doueks-Linriebtungen, Ldligs Lensronsprsiss. Lorg-
kältige Ledienung, Lrospekte gratis. Lrüdsriin. )L 1436 H) ft94

UnTÎkvnîi»«FFIïvk
ist dsrDI»«>»I»tttvr V. I'
üpotk, in Langnau i, L. — (Vus den kleinst«!»
Vlpenkräutsrn der Lmmsntaler Lsrgs bereitet.
Lack den Vukxsieknungsn des seiner Zeit weit-
berükmten Laturarxtes Al»âa,vK ^ietliip»
p»v!» dakisr.) — In »II«»» Lckwäckoxu-
ständen (speciell Sl»x«i»««I»và«I»«, »Riit-
»rixiit, S> <rvti>«<Ii»vjt«I><,ItI«Iel>>rii<I»t)
ungsmein stärkend und übsrkaupt xur Vut»
tr»>«<!l,uii^ der Oesundkeit und des xiit«»
Vussekens »i>ill»» rtr«ttil« l> : Arünätivt»
btntrviiii^vu«!. — Vlt bswäkrt, Vuck den
»«nlK«« Lsmittsltsn Xllgällgliek, indem sine

Llaseks xu Lr. S^/s, mit Oedraucksanweisung, xu einer t^vsiiutlkvitsltur von
vl«r tt »et,«» kinrsickt ter^tll« I> «>»z»t<»t>l«u. t»«I»»ts- in Lt. Lallen
in den Vpotkekvn: Lausmann, Lsksteinsr, Lekobinger, Ltein, Wartenweiler, ««wie
ln den meisten Vpotkeken der Lckweix. (L 1701 V) (452

I-sTc?^"I^sus'ss'si'ciSs' p_

S2IVÜI7 lXsàn jìppeilîel»

Kkì8iliof uni! ?KN8ÎVN

Leu möbliert und renoviert, gute Lücke, reelle Weine, billigste Lensions-
und Louristenpreiss. Unter Zusickerung krsundkcksr aufmerksamer Ledienung
omptioklt sick ergsbenst (L 3568 0) (469

Lesitxer: ,le»il >t»i»z»»»er.

Pensionat von Ouillsrmsux in ^s^srns.
18S7. — tlrweitert I8S«.

Lrlernung des Lranxösiseken naek rascker und siekerer Mstkode. Lngliscb,
Italisnisck, Dsutsck, Musik, Specielle Vorbereitung auk das Lankkack, den Landet
und besonders auf die Lrükung kür das Lost- und Lslegrapkenkack, Lreis 60 Lr.
per Monat. Zaklrsicks Lskerenxen, Man verlange den Lrospekt. (L 1V17 D) )246

Der Ligsntümer: F«n»l!»t «l« Oborlekrsr.

Dâll^8 D'vvcnoo^.
Iîv»iiv«rt» «lepiiis I« 1°r IXN».

Lv'drotkèraxie. Llsetrotkêrapie. Verotkèrapis. Lulvêrisations,
Masseurs et masseuses réputés. (L 4623 D)

Lorte réduction de prix durant le mois de mai.
Médecin: Or. lVlOIìlVlOO. Lroprietairs: Q,

(510

^ iiun-ikei's
Xassee- ^

Lui's'ogat.
Sàti-Aarlre.

^ k V ^ V D <û««Ullàà
^ vII ìz 1 lì KàSe«. îilà.

kür 6 kraàn
versenden franko gegen Lacknakms

btto.KXo.S.'rojlstto-àdlâlI-Mgll
(ca. 60—70 leiekt bssckädigte Ltüoks
der keinstsn loiletts-Leiksn). (133

Lsrsnas-nn <d Oc>., Wisdikon-Züriek,

tlivl I'rtiit«l»i»s le Lilo Lr. l. 40
tliel lSwpin» ^ ^ ^ 1. 20
krane« ponr la Suisse, bidons de 1, 2'/-
et 4s-z Lilos par la poste, dès 25 Lîlos
gare d'arrivée. (L 4591 D) (439

l?I»s. Itr«t»guv, apienlteur
à tx>»»»»e (Vand).

Récompenses aux expositions, tour-
nissenr des Hospices vandois en 1893.

télégrammes: Dretagnv, Vnbonne.

In S-8 Tagen
verschwinden dicke Aäise und Kröpfe.
1 Flasche meines Kropfwasfers für
2 Fr. genügt. Ebenso rasch hebt mein
Gehöröi Ohrensausen u. Schwer-
Hörigkeit, i Fl. 2 Fr. S. rtsodsr,
prakt. Arzt in Vrud.Ct.Appenzell A. Rh
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®djht?'Tpr Uralten-Bettung — Blätter fur hen fiäuslitfien Kreia

GUTE SPARSAME KÜCHE
Von köstlichem Wohlgeschmack werden alle Suppen mit wenigen Tropfen der Suppenwürze Maggi. Leere Original-Fläschchen à 90 Rappen werden zu 60 Rappen und diejenigen à
Fr. 1.50 zu 90 Rappen in den meisten Spezerei- und Delikatess-Geschäften nachgefüllt. — Ebenso zu empfehlen sind Maggis beliebte Suppentäfelchen, in grosser Auswahl der Sorten,

zu 10 Rappen für 2 gute Portionen. — Eine ganz vorzügliche, reine Fleischbrühe erhält man augenblicklich mit Maggis Fleischextrakt in Portionen zu 15 und zu 10 Rp. [70

Milit Heues Fipiers, Lausanne (Suisse). ^ Bad- und Kuranstalt Rothenbrunnen ^-
Vortreffliche Gelegenheit zur schnellen Erlernung moderner Sprachen, gründlicher

Unterricht in der Handelskorrespondenz, dem kaufmännischen Rechnen u. s. w.
Massige Preise. Gute Pflege. Prospekte mit Referenzen versendet
501] (H4917L) L. Steinbusch, Direktor^

V ertreter
für die „

Ostschweiz
(ausgenommen

Bezirk Zürich):
A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik in

I Êiiti
(Kanton Zürich).

Einziger Vertreter
für die Stadt und den

Bezirk Zürich :

| Hermann Gramann,

Mechaniker,
Münsterhof 20,

Zürich.
[326

Dp. J. J. Hohls Pektorinen,
bei Hasten unübertroffen, sind zugleich ein äusserst wirksames Linderungsmittel

bei Brust- und Luiigenleuleii. Zahlreiche Zeugnisse.. Langjähriger
grosser Erfolg des Erfinders bei diesen Krankheiten. Diese Täfelchen, auch von
Kindern gerne genommen, sind in Schachteln zu 75 und 110 Rp. nebst Anweisung
zu beziehen durch folgende Apotheken: st. Gallen: Sämtliche Apotheken. Alt Stätten:
Sailer. Gossau: Spiirri. Lichtensteig: Ziegler. Ragaz: Sünderhauf. Rapperswil: llelhling.
Rorschach: Rothenhänsler. Uznach : Strenli. Wll: Rentty. Herlsau : Härter, Lobeck. Heiden: Thoniann.
Trogen: Staib. Chur: Henss, Lohr,Schänecker. Frauenfeld: Schilt, Schröder. Kreuzlingen: Richter.
Schaffhausen: Glasapotheke. Winterthur: (lamper, Schmidt, Schneider. Zürich: Marlin, Bahnhofs«-.,
Kflpfer, zum Hammerstein, Lorez, am Rindermarkt, Liischer & Zollinger, Niederdorf, Striekler &
JiUller, PoBtgasse, Kanmann, Aussersihl, Dailier, Enge, Fingerhnth, Neumiinster. Weitere Depots
sind in den Lokalblättern genannt. (7

Das einzig reelle Schönheitsmittel, welches die Haut von
Sommersprossen, Leberflecken, Spröde und Böte
im Gesicht und an den Händen und sonstigen Mängeln
befreit, ist : [130

Bergmanns
Lilienmilch-Seife

von Bergmann A Co.,
Dresden und Zürich.

Man achte auf obige Firma und Schutzmarke : Zwei Bergmänner.
Es existieren bereits wertlose Nachahmungen. Preis à St. 75 Cts.
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VERKAUF IN DEN APOTHEKEN
UND DROGUEN-HANDLUNGEN.

hi Poststunden von Chur.
Saison vom 1. Juni bis Mitte September.

In seiner Zusammensetzung einzig dastehender jod- and phosphor-
süarelialtiger Eisensäuerling. Wirksam gegen Verdauungsbeschwerden,
Blutarmut, Skrofulöse, Kropf und namentlich gegen Störungen im Wachstum und
Entwicklung der Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue, comfortable
Gebäude und Douche-Einrichtungen. Soignierte Küche. Pensionspreis Fr. 5. —.
Nur 1 Klasse. Für Unbemittelte Fr. 2. 50. — Entsumpfung
durchgeführt.

Zur Auskunft, Zusendung von Prospekt, ärztlichen Berichten etc. ist gerne
bereit die dortige Direktion.

Die Generalniederlage des Rothenbrunner Mineralwassers befindet sich bei

Gnyer A Cie., Marktgasse, Zürich. (H 285 ch) 430

Schaffhausen
Specialist! Tuchrestenversand! Neue

Herren- und Knabenkleiderstoffe.

Stets Tausende von Coupons auf Lager. Täglich

neue Eingänge. Jeweils direkter persönlicher
Einkauf der Saison-Mustercoupons in den ersten
Fabriken Deutschlands, Belgiens und Englands. Deshalb

Garantie für nur frische, moderne und fehlerfreie

Ware bei enorm billigen Preisen.
Restenlänge 1 bis 5 Meter.

Zwlrn-Bnckskin à Fr. 2. 60, 2. 90 und Fr. 3. 50 per Meter
Cheviots nnd Tweeds Für Paletots zu » 2. 40 » »

Elegante Velours, reinwollen » 4. 20 » »

Englische Cheviots, „ » 4. 30 > »

Kammgarn, hochfein » 5. 10 » »

Schwarze Tuche, Satin, Jaqnet- und RegenmantelstolTe
bedeutend unter dem Fabrikpreis. Muster franko. Umtausch gestattet.

Tuchversandhaus Schaffhausen (Müller-Mossmann)
Specialgeschäft in Tuchresten. [410

ßei Hautkrankheiten, Ausschlägen £jeder Art haben sich die Dr. med. Smidschen Flechtenmittel,
bestehend aus Salbe Nr.lu. 2, und Blutreinigungspillen, als ebenso wirksam
wie unschädlich bewährt und zwar Salbe Nr. 1 bei nässenden Flechten,

Ekzemen, Bläschen, Jackansschlägen, Gesichtsansschlägen,

Knötchen, Fnssgeschwüre, Salzfluss,Wundsein,
Wunden, Hantnnreinigheiten etc., — Salbe Nr. 2 bei trockenen

Flechten, Schuppenflechten, Psoriasis, Kopfgrind etc.
Durch den gleichzeitigen Gebrauch von Salbe und Blutreinigungspillen wird der
Ausschlag beseitigt und das Blut gereinigt. 1 Paket, enthaltend 1 Topf Salbe und 1

Schachtel Blutreinigungspillen, kostet Fr. 3. 75. Haupt-Depot: P. Hartmann, Apotheke Steck-
born. Depots: St. Gallen: Apoth. C. F. Hausmann, C.F. Ludin, Löweuapoth.; Buchs: Apoth. J. Brand ;

Ebnat-Kappel: Apoth. Siegfried; Flawil: Apoth. H. Saupe ; Rapperswil: Apoth. Helbling ; Basel: Alfr.
Schmidt, Greifen-Apoth., Hubersche Apoth., Th. Biihler Hagenbachsche Apotheke ; Aarberg : Apoth. H.
Schäfer; Biel: Apoth.Dr.Bähler; Pruntrut: Apoth.Gigon; Delsberg: Apoth.Dr.Dietrich, Apoth.E.Feune.

Das Molsi- uni lekoratious-Magazin

z. Steinbock - 33 Neugasse 33 - St. Gallen

empfiehlt sich für Uebernahme

ganzer Einrichtungen, sowie einzelner Zimmer,
Möbel und Dekorationen aller Art.
Das Neuarrangieren älterer Döbel und Décors wird

geschmackvoll und billigst besorgt.
Vorrätig sind stets: Salons- Wohn-, Speise- und

Schlafzimmer, sowie das Neueste in Dekorationen, Fantasiemöbeln,
Spiegeln, Rouleaux, Vorhängen etc.

Zu gefl. Besichtigung ladet höflichst ein [355

J. Wirth, Tapissier und Dekorateur.

—= TELEPHON. =—

1

i
Grösstes Bettwarenlager der Schweiz

J. F. Zwahlen, Thun. "TS"'1
Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [263

Zweischläflge Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,
staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22

Zweischläf. Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, » » 120 » » 60 » » » 8
Zweischläf. Unterbetten, 6 » » ». 190 » » 135 » » » 19
Einschläfige Deckbetten, 6 » » » » 180 » » 120 » » » 18
Einschläf. Hauptkissen, 2 '/2 Pfd. » » » 100 » » 60 » » » 7
Ohrenkissen, l'/j » » » » 60 »»60» »»5
Zweischi. Flaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Flaum 180 » » 150 » » » 31
Einschläfige Ilaumdüvet, 3 » » » » 152 » » 120 » » » 22
Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum 120 » » 100 » » » 9
Kindsdeckbettli, 2» » 90 »»75» »>6
Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

SchwrDer Frauen-Zeitung ^ Blätter kür den häuslichen Kreis

livre 8kv«8Mr iwlM
Von köstliebemWoblgsscbmaek werden alls Luppen mit wenigen lropksn der 8uppenwürie Maggi. beere llriginsl-kläsckciten à 96 kappen werden xu 66 kappen und diejenigen à,

kr. 1.56 xu96 kappen in den meisten Spe^ersi- und Dslikatess-Desebäktennackgeiüllt. — kbsnso 2u smpksblsn sind klaggis beliebte 8uppentäieiciien, in grosser Vuswabl der Sor-
ten, 2U10Dappenkür2 gute kortionen. — Line ganx vor^üglieks, reine kleisobbrüks erbält man augendlicklieb mit kiaggis kieiseiiextrakt in I'ortionen üu 15 und 2U 10 Dp. j70

Illililül MslkS UDli,I«W là ^ 6âll- und Xuranstslt»oikenbi-unnen '
Vortrsklliebs Delsgenbeit xur scbnellen Lrlernung moderner Lpracben, gründ-

lieber Dnterricbt in der Handelskorrespondenz, dem kaukmänniseben Decbnsn u. s. w.
Massige kreise. flute kllsgs. krospekts mit Deksrsoxen vsrssnlst
50Ij (D4917L) k,. î>itvi>»I»i»»«zl>, Direktor^

V srtrster
kür die

OstSOdWSÌ2 iàl
lausgenommsn

D ex irk 2üricb):
A. kkd8WKN,

Däbmasclnnen-kabrik in

15irti
(Xanton Xürick).

Xinxiger Vertreter
illr riis Stadt und dsn

So-Irk 2Urick:

à likmann kl'WSNN,

Mecbaniker,
lVlür»stsr-lnc>k 2O,

j326

Dr. I dokls làtoàsn,
bei IIiot « n unüdertrokksn, sind xugleiek ein äusserst wirksames bindsrungs-
Mittel bei »rüst» au«t l.»i>A<i>I«itI«ii. Xablrsiebs Zeugnisse., bangjäbrigsr
grosser Xrkolg des brllnders bei diesen Xrankbeitsn. Diese läkelcben, aueb von
Xindsrn gerne genommen, sind in Lobaebteln xu 75 und 110 Dp. nebst Anweisung
xu belieben dureb kolgends Vpotbvkeu: St. «»»en: Sämtliei.s âx-tà«!-«». kit statten-
Salier. Lossau: Spörri. tioiitensteig: ^legier. »agar- Sitinierdaat'. kappers«» : Ileldling. Sor-
sciiack: kotllenliàasler. vinacti- Streali. Wii-tientty. »srlsau: llörler, I.odeeli. »eilten- Idnnianu.
Irogon: Stall». Liiur- »enss, t«I»r, Selieiieeker. Srauvnteiit- Svliilt, Seiirii-Ier. Sreu-Ilngen - »leliter.
Seiiattiiaussn: ülasaxetlielie. Wintsrtiiur- Uainper, 8vl»mi»It, Selnieider. XUrieii- Iliu lin, Naiindofsrr.,
Xünfer, 2inll ltammersteiu, »in kinclermarkt, Nliseker à ^vlllllger, ^iodsräoi-r, Strlokler à
Zlltller, Noetxasse, I-a»»lua»ll, Vussersikl, »»liier, ünxe, kiagerlilltli, ^eamönster. WeNsrs Depots
sluâ íu âvd Lodaldlâìtsrn xsnannt. ^7

Das einxig reelle Lebönbeitsmittel, vvslcbss dis kaut von
k«d«rtlv«ll«ii, Kjprü«!« und kvt«

im kesiobì und an den Händen und «uustix«» SlàiiKvI»
bekrsit, ist: j130

öSk^lNÄNNS

l_ili6nmilcli-8eif6
von Itvrßi»»»»» «k k«.,

Orsscisn uiicl Z^üriOk.
Man aebts auk obige kirma und Lcbutxmarks: Zwei Dergmänner.
ks existieren bereits wertlose Daebabmungsu. kreis à 8t. 75 Lts.

25 ^^lMQ^kî ^k^I^c)l_Q

ud

s <r
^1 LZ
o. UZ

UZ0L

UZ

L Z
oo

<O
2:

rr, Z-
-o rr>

s- s
c?

» — ^m c/z
--- c? ^
rr> r>i

LZ

«

LZ
r>z ^^ -i

r-»-

-im

VLBic^vr' IB VBB

lb! Z^os8k!<1rrrr«I«;rr von (^irnv.
Laisoii vora 1. àai dis Mitts Lsptsradsi'.

In seiner Zusammensetzung sinnig dsstsbsndsr z«â» an«! L»I»a«p!»«»r-
«iturvtisttisvi' K!t»ei»»àiivi-IîiiK. wirksam gegen Verdauungsbsscbwsrden,
Dlutarmut Skrokulose, Xroxk und namentlicb gegen Ltörungen im tVaobstum und
Entwicklung der binder. Dadarxt im btsblisssment woknend. Bsue, eomkorlable
Debäuds und Doucbs-Linricbtungsn. Soignierts bücbe. !î. —.
Bur lt lit»«««. I ilI»« l»>Iteile kr. S. SV. — ki»t»«ii»z»kl»>iA viiret»»
^etiitirt.

Xur àskunkt, Zusendung von krosxekt, ärxtlieben öeriebten etc. ist gerne
bereit die dortige Itieeirtloii.

Die Deneralnisderlage des kotbsnbrunner Mineralwassers befindet sieb bei

«nx«r «V kl«., Marktgasse, /lürieli. (II 285 eb) 430

Lczdakkdaassa "HU

8MklMî luekreZtenve^ancl! Me
àreu- ii«Ä XiiàMIeiàrstoffv.

Stets lausende von Loupons auk Lager, lag-
lieb neue Xingängs. leweils direkter psrsönlicber
Linkauk der Laison-Mustsroouxons in den ersten ka-
briksn Deutscklands, Delgiens und Lnglands. Des-
bald Larantls kür nur kriscbs, moderne und kebler-
kreis Ware bei enorm billigen Kreisen.

ksstenlängs 1 bis 5 Meter.

»vlri».»i»«>li«Ii!w à kr. S. ««, S. SV und kr. ». SV per Meter
küvvlot» nII<t I w«« «t^ Vttr I'nl< tot>i 2U » â. t v »

kl«K»i»t« V«l«ar», r«ll>v»U«» » 4. SV » »

kliiAli««!»« kl»vvl«t«, » 4. »v > »

lìitiiiiiitiltrii. Ixietitetii » S. Iv » »

Sî«I»v»r-« Inet,«-. !>i»tiii. .Ii»<,ii« l- und lîetreiiiiiitiitelxtotte
bedeutend unter dem kadrikprsis. Muster kranko. Dmtauscb gestattet.

l'tiàvSi'setriàaus LOìictkkìietusSu (NüIIoi-Nosswltnit)
8peeialgesckäit in luciiresten. j410

^Zut^k-snk^sitsn, ^ussczliläASN
jeder ttrt baden sieb die vr. »»«â. 8>n>i<Iscben kl«< t,t«iiii>lttel, be-
siebend aus Lalbs blr.lu. 2, und Dlutrslnigungspillsn, als ebenso wirksam
wie unscbadlicb bewäbrt und 2war Salbe Hr. 1 bei »às»«i»«I«i» k1««I»-
t«», kb^eiiie», »làsvl»«», Zl«vIr»i>»»vI»IàA«ii, <Zv»tvI»ts»i»»»

Ikiiiiteliti», k«»»A««vI»vür«, 8i»I?tIi,»o>u^Viiii<l>«i»,
4k««â«i>, IRi»iitiiiirei»jgiIi«jt«ii etc., — Laibs blr. 2 bei troelre»
««a klei liteii, ^ieliiippeiitteeliteii. K«t»tjrrIii«I etc

Dureb den glsiebseitigsn Dsbraucb von Salbe und Dlutreinigungspillen wird der Vus-
seklag beseitigt und das Slut gereinigt. 1 kakst, sntbaltsnd 1 lopk Salbe und 1

Sebacbtel Dlutreinigungspillen, kostet kr. 3. 75. «»upt.vspot! e. »artmann, Vxotdà Stsox-
Kokn. Dsvâ.- 8t. Lallen: ^pork. d. IV Hausmann, V.I'. duà, dowenapà.; kucke: ^poìd. Lranà;
kdnatKappel: ^poìd. Siextrisâ; riavil: ^potd. II. Saupe; ksppereml : ^potd. »eldlinx ; kasel: âr.
Sekiniât, (?rsiken-^.potk., àbsrsoks ^potk., Id. Lüdlsr Laxsnbaedseds ^potdsde; ^akdsrg: ^pvìd. II.
Sedäksr; Klei: ^potd.Dr. Lädlsr; kruntrut: ^potd.dison; kvlsdsrg: ^potd.vr.vistried, ^potd.L.I'suns.

lâî Nsl- uni! làràiiiuMâZàÂ
î. 8tNlldyà - 33 «eußiisss 33 - 8t. tîiìlà

emxlieblt sieb kür kebernabme

gàQ!LSr LiririczttàilNSrt, sowie eiii/elnet 2irn«iSr,
lilöksl unà IZàoraìictrtSii bilei Vit.
Das lVsuarrangisren ìtttvrvr und Vvoor^ wird

gsscbmaekvoll und billigst besorgt.
Vorrätig sind stets: Si»I«u»» lkolill-, lSpvisi«» und 8vlil»r-

^iiiiiiii r. sowie das Neueste in I»< b>»r»ti<»ii«ii, k»iit»s>tvii»«I»«In,
Spl«A«1», lîoiiltitiiv, Vorliîtiipi«» «t«.

Tin gell. Dssicbtigung ladet bökliebst ein j355

^s. Wirtd. Illpissikk Iiiià vààr.
—— l^l.^^i-ic>bi. —— i

Kkö88tö8 ksüwskOlilaZsf à 8cllWöi?
pr 2xvàis», FDuia.

Versende kranko dureb die ganxe Scbwsix gegen kostnaebnabme: j2K3
l)ec1:dekà, mit bester kassung und 7 kkund ssbr keinem Dalbllaum,

staudkrsi und gut gereinigt, beste Sorte, 180 em lang, 150 em breit, kr. 22
^oeà/ikâ/. TTairpässs«, 3 kkd. Dalbllaum, » » 190 » » 60 » » » g

tüiter dette», 6 » » » - 190 » » 135 » » » 19
V7»»âk«/tt?e 7)eci.'betten, 6 » » ». 180 » » 120 » ». 18
Mnà'âkâ/. ÄomSäkssew, 2^2 kkd. » » » 100» »60» » » 7
D/ît'eá'àên, 14/s » » » » 60 »»60» »»5
^iee/sâk. V?att»ndec1:dettca, 5 kkd. sebr keiner klaum 180 » » 150 » » » 31
Wnsâktt/îAs Vkattmdckvet, 3 » » » 152 » » 120 » » » 22
Vàdsckeâdettk«', 3 » Dalbllaum 120 » » 100 » » » 9
Wnâdeâbettll, 2» » 90 »»75» »»6
Set»- F!à- Halb/?««?», pkundweiss à kr. 2.20, ltscä/7/««?,' kl«»,», pkuudwsiss à 5 kr.



1

®d|hrei|er Sraiten-Settutig — fatter für öeti Iiäuelttftett Erei«

Leintücher nnr Fr. 2. -, Franenhemden nur Fr. 1.60
Frauennachthemden Fr. 2.95, Nachljacken Fr. 2.50, Damenhosen Fr. 1.65,
Unterröcke Fr. 1. 65, Kissenanzüge (Kölsch) Fr. 1.20, alles eigene
Fabrikation und gute Ware. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus

Keine Hausfrau versäume Muster zu verlangen. Niemand kann gleichgute Ware billiger liefern! [145] It. A. Fritzsche, Neuhausen-Schaffhausen.

Shampooing |

ay-Rumj

gegen i

I ist das beste Kopfwasser
Haarausfallen und Kahlköpfigkeit _

j] und bringt in kürzester Zeit einen [j^ üppigen Nachwuchs hervor.
5 Man verlange von jedem Coiffeur
|] zum Kopfwaschen nur

Shampooing
B a y h R u m

0!

tu

I
Bergmann & Co.,

480] Zürich. (H1672 Z) H

isisisisrsnaisrsrse

Ce(^D360 6 O

CEYLON TEA
Ceylon-Th.ee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung : pr. tys kg.
Orange Pekoe Fr. 5. —, Fr. 5.50,
Broken Pekoe „ 4.25, „ 4.50,
Pekoe „ 3.75, „ 4.-,
Pekoe Souchong „ 3.75,

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr.4.— pr. */, kg.

Kongou „ 4.— „ V» „
Ceylon-Zimmt,

echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., '/» kg. Fr. 3. -.

"Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Winterthnr. [6

Kinderwagendecken.Neueste Muster.
Ansiehtsendungen.

(Ii 1716 z) H. Brupbacher & Sohn.

492] Bahnhohtr., Zürich.

m "veine ätherische Koniferenöle
M zur Herstellung eines kräftigenj Waldaromas in Wohn- und Kran-

kenzimmern, sowie zu Inhala-
tionen nach ärztl.
Verordnung.

Aether: Latschenkiefernö! (Pinus pu-
milio), bekanntestes Aroma. Flac.: Fr. 1.75.

Aether: Edeltannenöl (P. picea), feinstes

Waldaroma. Flac.: Fr. 2.30.
Aether : Kiefernnadelöl (P. sylvestris),

F.ac.: Fr. 1.50. [481

Eng. Asper, Apotheker,
(OF 616) Seefeld, Zürich.

Mütterdie ihr selbst nicht nähret, sichert euern Kindern Gesundheit und Gedeihen |

durch Verabreichung der

Sterilisierten Milch in Flaschen
der

Berneralpen-Milchgesellschaft Stalden, Emmental.
Kein künstliches Nahrungsmittel kommt dieser reinen, vorzüglichen, im I

Naturzustande ohne irgend eine Beimischung konservierten Milch gleich.
Sicheres Verhüten der Kinder-Diarrhöe und aller Kranklieitsüber-1

tragungen.
Die Flasche von 6 Deciliter Inhalt, ohne Glas, 40 Cts.

» » >1 Liter » » » 50 »

Verkaufsdepots in allen grösseren Apotheken. [404 I

Von den vielen bis jetzt angepriesenen

—= Gesundheits-Korsetts =—
haben sich einzig nur die

Gestrickten Gesundheits-Korsett
Yon E. 6. Herbschieb In Romanshorn

als wirklich praktisch und gesundheitsgemäss bewährt
Dieselben entsprechen allen von der Ilygieine

gestellten Anforderungen und geben, wenn in der Weite
richtig gewählt, dem Körper eine schöne Taille und
festen Halt, ohne irgendwie beengend zu wirken.
Durch vorzügliche Façon und elegante
Ausführung unterscheiden sich [189

Herbschlebs Gestrickte Gesundheits-Korsetts
sehr vorteilhaft von allen anderen derartigen Fabrikaten; man achte deshalb auf
die Fabrikmarke. Zu haben in jeder bessern Korsetthandlung.

Golliez' Blutreinigungsmittel
oder

eisenhaltiger grüner Nussschalensirup
bereitet von Fried. Golliez, Apotheker in Murten. Ein 20jähriger Erfolg und I

die glänzendsten Kuren berechtigen die Empfehlung dieses energischen
Blutreinigungsmittels als vorteilhaften Ersatz für den Leberthran bei Skrofeln,
Rhachitis, Schwäche, unreinem Blut, Ekzemen, Flechten, Drüsen, Hautausschlag,
rotem und aufgetriebenem Gesicht etc. Golliez' Nussschalensirup wird von
vielen Aerzten verschrieben und ist angenehm im Geschmack, leicht ver- [

daulich und ohne Ekel oder Erbrechen zu erregen.
Ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei allen schwächlichen, hinfälligen,

blutarmen, bleichsüchtigen, an Skrofeln oder Rhachitis leidenden Personen.
Um Nachahmungen zu verhüten, verlange man ausdrücklich Golliez'

Nussschalensirup, Marke der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 3. — und |

Fr. 5. 50, letztere für die Kur eines Monats reichend.
Depots in allen Apotheken und Droguerien. [29 I

Müller&B erHhard's
Creiner, leichtlöslicher-SACA0,.

^überfroffenerQua"
von '/2,'/4&'/bK? und offen überall zuhaben

I | Der echte

MSENCOGMC LrOLLIEZ
seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat

ist ärztlich empfohlen gegen:
Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung
(MARau6 OC FABRIQUA:

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durch schwere Arbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
und Zähne nicht angreifend.

An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiiert. Nur echt in Flacons zn Fr. 2. 50
und 5.— mit der Marke der 2 Palmen. Fälschungen weise man zurück. Depots: in allen
Apotheken und Droguerien. [266

Beste Fussbekleidung für Frühjahr und Sommer.

Hygieinische Socken aus Nesselwolle.
Schweiz. Patent Nr. 4604. Harke : Husch.

Dauerhafteste existierende Fussbekleidung; angenehmer zu tragen und
leichter zu waschen als Schaf- und Baumwolle. Nimmt dem Fnssschweiss
den üblen Geruch und das Brennen. Für den Militärdienst besonders
praktisch und erprobt. Fusslänge: 2572, 271/2 und 2872 cm. Preis pr. Paar, roh
Fr. 1.—, echt schwarz Fr. 1. 35. Direkter Versand aus dem Fabrikdepot gegen
Nachnahme. 1 Dutzend und mehr franko.

Frau Sachs-Laube,
451] (H1330 Z) Thalgasse 15, Zürich.

S Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genUgt f. 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aas ist
derJ.KLAUS

LE

LOCLE

fiiii'im

selbe jeder Ilausfraa zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
fur genesende a schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
ducten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl.Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität-

CH0C01AT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandiungen und Apotheken. [134

Pension

Geeigneter Aufenthalt für Erholungsbedürftige.

Mildes Klima, geschützte
Lage, Waldanlagen. Bis Juli ermässigte
Pensionspreise. (H 1837 Y) [485

Höflich empfehlen sich

Schwestern Frick.
:M. W W.

>& 'M. M..

H.BRUPBACHER&S0HN
Bahnfiofstrass635

2j[RiCH ^ nach
JrzHicher

^ Vorschrift.

^ BESTE SYSTEME-,
Special-Catalogegrah's!

Weibliche Bedienuni

[468Durch Anwendung von

Alberts
Garten- u. Blumendüngesalz
erzielt man üppigstes Wachstum und

prachtrollen Blütenschmnck
bei Garten-, Kübel- u. Topfpflanzen.

Zu beziehen in Postpaketen von
Kilo ha 1 2 5
à Fr. 0. 90 1. 60 3. — 6. —
gegen Nachnahme ab Zofingen.

Bei Posten von über 5 Kilo bedeutender
Rabatt. — Prosp. und Gebr.-Anwsg. frko.

Willi. Schauenberg, Zofingen.

Rosshaare
für Hatraizen und Polster, kardierte
u. gezupfte echte Schafwolle,
Baumwollwatte und Drilch liefert in
vorzüglichen Qualitäten reell und billigst

Ulrich Kappeler,
478] Rosshaar-Spinnerei Frauenfeld.

Fr. 5.50 frei ins Haus,
eine sortierte
Probekiste von

3 ganzen Flaschen Haiaga, Sherry,
Portwein, Hadeira, Huscat oder
Harsala, je nach Wahl. (H 913 Q)

Carl Pfaltz, Basel
415] SQdwein-lmport- und Versandgeschäft.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den lzäuslichen Kreis

bmtMM M kr. 2. -, krmàà M kr. l. KV
krauennacktbemdsnkr. 2.95, »acw)aeksn kr. 2.56, Oamenbosenkr. 1.65,
»ntsrröeks kr. 1. 65, kissenanrügs (kälscb) kr. 1.2V, alles eigene kabri-
Kation und gute >Vars. krstes sebweir. »ameowäsebe-Versaudkaus

keine »auskrau versäume Nüster zu verlangen. Niemand kann gleiekgute Ware billiger liefern! "WH (445) >î. ì krlt,s<I,e. »eukaussn-Lebaffbausen.

szf-kuiri»

Zegen!
Z

ist das beste Kopfwasser
klaaransfallen und kablköptigkeit -n und bringt in kürzester 2eit einen II

^ üppigen »aebwucbs bsrvor.
^ Nan verlange von )edem Ooikkour
IIzum kopkwaseben nur

8ka.mpoàg
L â ^ lì um

lÜ

lü

ff
Verging.»» öö vo.,

486) «Uriel,. (»1672 2) N

ISISlSISISISISl^lSl!

c»io«i IN
Oszfl0n-?liss,

sebr kein sebmsekend, kräftig, ergiebig
und kaltdar,

pr. «vgl. ?kà. 0riginaIp»oìuiig: pr. V» àg.
Orange pekoe kr. 5.—, kr. 5. Ä),
»roksnpekoe „ 4.25, „ 4.56,
pekoe „ 3.75. 4.-.
pekoe Loueboug „ 3.75,

(Zàins.-1'Iiss,
beste Qualität, Louekong kr.4.— pr. V, kg.

kongou „ 4.— „ V, „
Os^lori-Äiiriirit,

eekter, ganzer oder gsmablsner, 5V gr.
56 Ots., 166 gr. M Ots., '/, kg. kr. 3. -.

^s-nills,
erste Qualität, 17 em. lang, 46 Ots. das

Ltüek.
Nüster kostenfrei, »adatt an tVieder-

Verkäufer und grössere âbnsbmsr.

darl Osswalà,
tiliitertliur. (6

^ inllenwagencievlten.
»sussts Nüster.

Tkrasiolatssraclurrgsin.

(lllMÜ) ». kWllà â 8à
i?2) linliiiliotstr.. «tirleti.

W ìàvMerited« Xonikerevöle
W I zur »srstellung eines kräftigen

V/alilaromas in V/obn- und Kran-
W kon^immern, sowiezu Inbala-

tionen vacb ärztl. Ver-
ordnung.

àvtlier: katsokonklosornöl (pinus pu-
milio), bekanntestes äroma. klar.: fr. 1.75.

-ketdvr- fdeltannenöl (p. pieea), tein-
stes V/alöaroma. flac.: Kr. 2.36.

Vvttier - kieternnadelöl (p. s>Ivestris),
fav.: kr.I.SV. (481

Nog. ^»pvr, Vpotlleker,
(OK 616) 8eekeld, 2üricb.

die ibr selbst nickt näkret, siebert euern Kindern Oesuudbeit und Oedvibvu
durek Verabrsickung der

Sterilisierten Niiek in kiaseiien
der

Lei'nk>'à!pen-IVIi>ckge8kll8elisit Stalàn, ^mmeàl.
kein künstliebes »akrungsmittel kommt dieser reinen, vorrüglicbsn, im

Naturzustände obns irgend sine Lsimisebung konservierten Nilek gleiek.
lieberes Verliüteu der Kiuder-Oiarrböe und aller krankbeitsiiber-1

tragunge».
Ois klasebe von 6 Osciliter Inkalt, obns Olas, 46 Ots.

» » >1 Oiter » » » 56 »

Vvrkanksdepvts in allen grösseren Vpotbekeu. (464

Von den vielen bis )etrt angepriesenen

— NS8UNâKs1t8-Iî0I'86tt8 ^—
babeu sieb einzig nur die

lAsLtrîàtsn KsLuràà-XorLôti.
voll k. K. llorvsedìkv ill kovillllsdorll

als wirklieb praktiseb und gesundbeitsgemäss dswädrt
Oiesslden entspreeksn allen von der Ilzgieine gs-

stellten ikukordsrungsn und geben, wenn in der IVeits
riebtig gewäblt, dem Körper eins »el»öi>« i»ili« und
k««t«o obns irgendwie beengend zu wirken.
Ourcb voraüglieliv N»H«u und viegout« ^us-
tiilirnng untersebeidsn sieb (189

HsrdsOtilsds Vsstriok^ts VssuriâkSits-I^oi'sstts
sein' vortsilkakt von allen anderen derartigen kabrikaten; man aebts dssbalb a^f
die i »krikoaorll«. »s-dsn in Zsâsr Ossssrn ^c>rssttbs,n<1lurig.

Kolliei' KIàinigung8mittsI
oder

ei^ndMßer Kiiver îivWeàleiìsiW
bereitet von fried. Kollier, itpotbsker in Nurtsn. »in 26)äkriger krkolz und
die glänrslldstsn Kuren dsrsebtigen die kmpkekluog dieses enorgisebsn Itlut-
reinigungsmittsls als vorteilbaktsn krsatr kür den Osbertbran bei Lkroleln,
Illiavliitis, Lcbwäoke, unreinem klut, kkremon, flockten, vrüson, llautausscklag,
rotem und aukgetriebsnsm kosiokt sie. Kollier' »usssebalsnsirup wird von
vielen Zerrten versebrisbsn und ist sngsnsbm im Ossebmaek, Isicbt vsr-
daulieb und obns kkel oder krbrscbsn ru erregen.

llusgereicknetes Ltärkungsmittei bei allen svkwäekiivkon, kintäliigen,
blutarmen, bleieksiloktigen, an Lkroteln oder lîkaokitis leidenden Personen.

»m »aobabmungsn ru verböten, verlange man ausdrüeklieb Kollier'
klusssckalensirup, Narks der rwsi Palmen. In klasebsn von kr. 3. — und!
kr. 5. 56, Istrtsrs kür die Kur eines Nonats rsicbsnd.

Ospots in allen ikpotbsksn und Orogusrisn. (29 I

Wi.i.ck»ZekMäkv'5
(peinei'. leic^IIöLlickiep

von'/î,'/4 öc'/st(? unâ offen übepsll ?u ksben

> ^ vsr oslito

seit 18 lakfen da8 aneflcannt beste ^isenpräpanat
ksê ein/^oiîie?! ASA«»..

Itlvlobsuvbt
lilutariuut

Appetitlosigkeit
Nagenkrämpke

Nigräne
Ferrensokwäobs
8vlil»tloslgkeit

Hvliwere Verdauung

^usgereiebnetes
Stärkungsmittel

illlsn durcb sekwsrs àrdeit,
üdermässiges Lcbwitrvn,

ltussebweikungen ete.
Oeidendsn empkoklen.

I.eiekt verdaulivb
und 2äline ulebt augrelksud.

^.n allen ^Vslti- unà intsi-nationalen Ausstellungen präiniiert. I^ur eolit in k'Iaeons sn Pf. 2. KV

Apotkekvn unli vroguorion.
^ ^

^266

kszie fmkelilelàg Ä Wà mill Zmiiief.
888 ààâ.

Sîellvvi-!. I'itteiit Skr. 4<î«4. Vlitrbe: »»««II.
n»il«rl»»rtv»t« existierende Kussbekleidung; angsnsbmsr ru tragen und

Isicbter ru waseksn als Lebak- und Baumwolle. Diii»iut Ävu> kiisssieàvvî»«
«1«» <Z«rn«l, ood â»s Itreiiu««. kür den Nilitärdienst besonders
praktiseb und erprobt, kusslänxs: 25V-, 27'/s und 28'/-om. preis pr. paar, rob
kr. I.—, eckt sebwarr rr. R. SS. virskter Versand aus dem ksbrlkdexot gegen
»aebnabme. 1 Outrsud und mebr franko.

451) (»1336 2) Vbalgasse 15, Gürtel,.

ieiclit liizliclies

rsiu uuà lu ?ulv«r,
stà^snii, nakrkalt ui«! biUIg.
0m Xi!» genllgt I 200 lassenMM

«illlVitt«

e«ocoiài mu5
2u baden in allen guten vroguorien,

Sporereikanälungen und äpotkeken. (134

àà
Keeigneter äukentbalt kür krbolungs-

bedürftige. Nildes Klima, gssebütrts
»age, tValdanIagen. öis iuli srmässigts
Pensionspreise. (» 1837 V) (485

»ölliek empksklen sieb

Loliwsstsrn k'piek.

kebobofsti^iseZZ

Avmon ^ nsck
^l'iflivkei'

^ Vopscbrikt.

»pecisl-Lztzilizsz^tlZ
Vtoidlicko Soilienuol

(468Ourob Anwendung von

^.ldsrts
»à- ». KIlli»»»lIiiliMk
erzielt man üppigstes Naebstum und

praektvolleu ltlUteusvbmuvk
bei Klli-ten-, IiOol- u. lopfMüil/on.

2u derieben in Postpaketen von
Kilo V- 1 25à kr. 6. 96 1. 66 3. — 6. —
gegen »acknakme ab 2ollngsn.

»ei Posten von über 5 Kilo bedeutender
»adatt. — prosp. und Osdr.-àwsg. krkv.

^Vlld. Si< I»»»ei>borg, ^otliigeii.

lìvssîìiaars
für SI»tra.t-«i» und I'«I«t«r, kardierts
u. gerupfte eckte Siek»pw«»Il«, «»»>»»-
vv«>Iw»tt« und Vrilvt» liefert in vor-
rüglicben (Zualitätsn reell und billigst

l lrieli liuppvler,
478) »ossbaar-Lxinnersi krausnkeld.

5.5V frei ins »aus,
eins sortierte
prodskists von

3 ganren klaseben
I'ortwvlii. oder

)e naob VVabl. (» 913 W

OarlLassl
415) u»» Xerzsnilgezcliàlt.
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